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üegenstllrme In Ginahai --Verschickt an die Unsere Unsere beiden Spezial-Preis- e

erregen Interesse
ttter den Kontestanten!

Die ontestanten sollten sich vor allem bestreu
ben, neue 5eser zu gewinnen, da diese öle

meisten Stimmen einbringen.

Carl l)ohbein aus Iefferson Co. heute an öle
Spitze gerückt. -

der Siez cm leichtesten zu xrrin
gen.

Ten Kontestanten ist auch ferner
unabläßliche Arbeit anzuraten. Ei,
nige haben es in diesem Punkte feh-

len lassen, und diese sollten jetzt das
Versäumte nachholen, da sie in der
gegenwärtigen Zeit dazu noch die
beste Gelegenheit hoben. Heute kann
auch noch ,der Niedrigerstehende sich

an die Spitze der Kontestanten brin-

gen, wenn er mit Fleiß an die Ar-

beit geht und darin verharrt. Stuf
diese Weise kann er auch gleichzeitig
den Ertrapreis von $23 gewinnen.

Heute steht Earl Hohbein aus
Jesferson County. Nebr., wieder an
der Spitze. Der zweithöchste ist
Carl Ginder aus Weid, Co., Colo.,
und der dritthöchste Ernst Scheer
Jr., aus 51nox Eo.

Durch daö Aussetzen von zwei
Ertra.Preisen ist mit einem Schla
ge .neues Leben in den Automobil- -

Konteft der Täglichen Omaha Tri- -

bune gekommen. Hat die Ankundi.
gung, daß der Kontestant, der die

meisten neuen Abonnements ge.
winnt, einen Preis von $25 be.

kommt, schon Interesse erregt, so

hat die Aussetzung des zweiten Prei
ses von $23 für den Kontestanten,
der in der ersten Woche der Zeit
der Spezialstiinmen die meisten
Stimmen erhält, die Tätigkeit der
5konteftanten noch erhöht. Es ist

den Kontestanten zu raten, ihre Tä
tigkeit jetzt vor allem der Erlangung
von neuen Abonnements zuzuwen.
den; denn durch neue Leser sind die

meisten Stimmen zu erlangen und

Aus. Csuneil vlusst.
Zur Staatöwahl.

u der bevorstehenden StaalSwahl
dürften die Republikaner im Staat
einen heißen jianipf zu bestehen

haben, da die . Bewerber um die

verschiedenen Staats, und Lokaläm
ter sehr zahlreich sind, sodaß die

Wahl zu einer Oual gestalten wird.
Bekanntlich bewerben sich vier Mann
um die Nomination sür das Amt
des Gouverneurs. Das sind die Her
ren C'ko. Cossm und Senator Al

le, die beide als Reformer" gel
ten wollen und zum trockenen" Flü
gel der Partei gehören; Leutnant
(Gouverneur Harding und Herr Carl
Uilehnle, ein vorteilhaft bekannter
k!Zcschäft?mann, gehören dem libera
len Flügel der Partei an, und beide

sind eifrig tätig, um die Nomina
tion zu erlangen. Wir können beide
alö tiichitge Männer empfehlen, doch

befürchten wir, daß dadurch das
Votum der liberalen Stimmgebcr
geteilt wird und keiner die nötigen
LZ Prozent der Stimmen erhalten
kann. Mit den beiden Erftgenanii.
ten dürfte es sich ebenso verhalten,
und dann fällt die Entscheidung
der Staatskonvention zu. Das libe-

rale Element hätte sich auf einen
der beiden liberalen Bewerber ei.
nigen sollen, und dann wäre der

Sieg in sichere Aussicht gestellt.

D. A. Nationalbund, Ctaatöverband
Iowa.

An unsere Stammesgenossen:
Am 5. Juni findet die Primär

wähl statt. Jeder amerikanische

Bürger muß cs sich zur heiligen
Pflicht machen, an diesem Tage ein
Stündchen zu opfern, um seinen
Willen an der Wahlurne zum Aus
druck zu bringen.

Haben wir doch in dieser Pri
märwahl nicht nur Kandidaten für
die verschiedenen Staats, County.
und Townshipämter zu erwählen,
sondern es liegt die. große Frage
vor, ob der Staat Iowa den Frauen
das Stimmrccht geben will oder
nicht.
Stimmt gegen das Franenstimmrecht

Denkt an den 27. Juni 1882
an dem Tage wurde das Prohibi
tions Amendeinent angenommen,
nur weil viele von den liberalen
Wählern nicht stimmten. Man

kommen zu "äffen. Ich möchte je.
doch Sie, sehr geehrte gnädige
Frau, bitten, vorderhand in meinem

amen allen Denen, die zu diefer
Sammlung beigetragen huben, herz,
lichst zu danken, und mich selbst
meinen wärmsten Tank sür Ihre
Bemühungen entgegen zu nehmen.

Mit dem Ausdrucke meiner vor

züglichstcn Hochachtung -

der k. u. k Geschäftsträger.
, E. Ziuiedincck.

Zwei Schadenfeuer.

Am Sornitag abend wurde der
Gasbehälter der Gasiverke an der
12. Ave. und 7. Straße vom Blitz

getroffen, wodurch eins heftige Er.
plosion ersolgte, wodurch nicht nur
die Maschinen zerstört, sondern auch
das Gebäude zertrümmert wurde.
Zum guten Glück wurde keiner der

Angestellten verletzt. Die Feuerwehr
konnte bald die Flammen auf ih
ren Herd beschränken. Ter berur-sacht- e

Schaden ist bis jetzt noch nicht

festgestellt worden.
Zur selben Zeit und am selben

abend brach in dem alten Tohany.
Theater ein Feuer aus, das sich in
kurzer im Theater ausbreitete. Die
Löschmannschaft war in kurzer Zeit
zur Stelle, und es gelang erst nach

schwerer Arbeit der Flainmen Herr
zu werden. Der Theaterraum des

großen Gcbäildes wurde in den

letzten Monaten umgebaut mit ei

netzr Kostenaufwand von $10,000,
und sollte in den nächsten Tagen
fertiggestellt werden. Das in dem Ge.
bciude befindliche Reserve Hotel,
sowie die Apotheke der Fricke Trug
Company wurden nur wenig

Umsatz in Farmk und Grund
eigentum.

Einem Bericht des Necorders F.
Zurmuehlen von Pottawattamie
County entnehmen wir folgendes:

Im Monat Januar 1915 wurden
in der Office des Recorders 187
Kaufbriefe oder Deeds" eingetra-
gen. Im Monat Februar 140; im
Monat März stieg die Zahl dersel.
ben jedoch auf 326. Die Gesamtzahl
der gebuchten Kaufsurkunden in den
drei Monaten betrug demnach 653.
Der Gesamtwert der gebuchten Ver
kaufe wird darin auf $2,331,468.30
angegeben. In demselben Zeit,
räum wurden 609 Hypotheken ein-

getragen. - ,
Ter Umsatz in Grundeigentum in

den ersten drei Monaten des Iah
res. 1916, ist ein wesentlich besse--!

rer. Es wurden im Monat Ja
nuar 162 Kaufbriefe eingetragen
im Monat Februar jedoch 192, wäh
rend im Monat März die Zah
auf 35 Osteig. Die gesamten Ein
tragungen bcliefen sich demnach i
den drei Monaten auf 704. De,
Gesamtwert wird darin auf $3,171,
778.00 angegeben. Die Zahl d

Hypotheken, welche in diesem Zeit
ramn eingetragen wurden, wird aus
607 ausgegeben. Obige Zahlen zeiz

gen, daß der Grundeigentumsmarkt'
nicht so flau ist, wie oft angegeben
wird.. i -

Namen und Stimmenzahl der Uontestanten:
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Carl Höhtet, Jefferson Co.... 172.300
Conrad Ginder, Weld Co., Colo... 163,200
Ernst Scherr, Jr., Knox (So, 161,500
Anton Westerman, Todge Co 161,300
Louis Pinnow, Pottawattamie Co., Ja 159,000
I. P. Noth, Scotts Bluff Co 139,000
Paul Meyer, Washington Co.......' 138,000
John Reimer, Pottawattamie Co., Ja. 137,100
Hcnrtj Hoeck, Bohd Co 132,100
Fried. Klein, Gregor Co., S. tat 89,300
Mr. F. Michael, Kandihohi Co., Minn 63,300
Gco. Petcrs, Wahne Co 38,100
Fr. Naglo, Jackson Co., TexaS.... 38,100
Emil Kufahl, Coffcy Co., Kanf ....38,000
MrsF Frank Braun, Pulaski Co., Jnd 35,000
Otto Fritz, Livingston Co Jl , 26,000
F. I. Eyberg, Pottawattamie Co., Ja 26,000
Heinrich Knaack, Washington Co 26,000
Adolph Ncichmnth, Withman Co., Wash...... 18,000
B. Halfpap, Webster Co., Ja...... ;14,000
August Wendt, Seward Co 10,200
Harrt) Banlisch, Shelby Co., Iowa. ...... .10,100
August Pahl, Midleftl Co., N. 1 10,000
Karl Sampel, Crawford Co., Kanf. .........10,000
Fred M. Wendt, Marshall Co Kauf........ 10,000
Henry F. Strauß, . Cnming Co..... 10,000
Paul W. Kowalski, Haako Co., S. 40,000
William Lackin, Fulton Co., Jnd ........ . .10,000
August Nciby, Guadalupe Co., Texas........ 10,000
Angnste Hermann, Mnrrah Co., Minn 10,000
Wilhelm Schröder, Morton Co., N. Tak U0,000
Jacob Klundt, Larimer Co., C?!s ......10,000
Adolf Berger, Guadalnpe Co., TezaS ...10,000
Ctto Seidl, Milan, Co., Texas. 10,000
John P. Meyer, Frankli Co., Mo. ....... . .10,000
G. P. Beisel, Mario Co., Kanf 10,000
Gottlb. I. Wuminger, Lancaster Co. 10,000
Friedrich Nabe, Lancaster Co.... 10,000
August Nierentz, Wichita Co., TexaS 10,000
Thomas Focht, Del Co., Pa... 10,000
John I. Hoff, Hutchinssn Co., So Tak...... 10,000
Jacob Hirning, Hettinger Co., N.' Tak.... .i. 10,000
Fred. Graz, Fresno Co., Cal.. 10,000
Wm. Falke, Lee Co., Texas .10,000
C. Haag, Cmmons Co., No. Tak 10,00?

uno ostl. Nebraska!

I Omaha fielen 1,80 Zoll Rege
doch wurde sein erheblicher

Tchade angerichtet. ,

Omaha erlebte gestern abenb ei

nen Regenschauer niit Eewitter im
Gefolge, wie er lange nicht zu der
zeichnen gewesen war. ES sielen um)
weniger als 1.80 Zoll Siegen. Auch

Hagel war dem Regen beigemischt,
Die Sauptgewalt des SturnirS er.
streckte sich von 6 Iris 10 Uhr abends,
Die Abflubkanäle waren überfüllt,
wodurch an manchen Stellen ival,
re Ueberschwemmungen verursach'
wurden, sodab eö stellenweise unmüg
lich war, die Strafzm zu über
schreiten; in vielen Fällen standen
die rller unter Was er.

Im Saus 2737 Süd 12. Str,
war nicht nur oer eller ois zur
Decke mit Wasser gefüllt, sondern
dasselbe stand sogar in der darüber
befindlichen Wohnung fast einen Fus;
hoch, sodak sich die Bewohner in
daS obere Stockwerk flüchten mutj
ten.

In das SauZ von C. Solm
son, 6007 Hamilton Slr., schlug in
Abwesenheit der Bewohner der
Blitz ein und richtete in der Bade
stube eine ziemliche Verwüstung an
ohne jedoch das Haus in Brand
zu setzen.

Der Spielplatz im ernte Par
gl'.ch heute früh einem ' großen
See, und auch der Curtis Turner
Park machte einen ähnlichen Ein
druck.

Osten Nebraöka heimgesxcht.
Am schwersten w.urde der Osten

Ncbraskas sowie das westliche Iowa,
den ganzen Misioun entlang, vom
Sturm betroffen.

öln der Burlington Bahn waren
nahe Chalco kleine Auswaschungen
zu verzeichnen, desgleichen an' der
Northwestern Bahn nahe Nickcrson
Dieselben konnten jedoch heute mor
gen schon wieder repariert werden
Ucberflutungeir M Elkhorn und
Waterloo hielten die Züge der Union
Pacific Bahn zurück. Auch ,die
Tclephonverbindungcn im östlichen
Teil des Staates wurden teilweise
zerstört. Der Sturm beglückt"
heute den westlichen Tel: des Staa
tes.

Personalien.
Herr Charles E. Baltes, Gene,

ralvertreter der Schönhofen Braue
tci in Chicago, hat sich einige Ta
ge zum Besuche hier aufgehalten.
Er war Gatt des hiesigen Vcrtrel
ters der. . Brauerei Coloncl Henry
Rohlff, und wurde mit einer An
zahl bekannter Bürger befreundet.
Herr Baltes, der sich auf einer aus
gedehnten Geschäftsreife durch . den

ganzen Westen befindet, hat es in
Omaha so gut gefallen, iafz er sich

langer aufgehalten hat, als er tat,
sächlich beabsichtigte. Unter nderen
ist er auch mit GouverncurMorehead
bekannt geworden, dessen Leutselig
keit ihm sehr imponierte. Die Schön
Hosen Brauerei wird in Zukunft
das westliche Feld starker bearbei,
ten.

Die Herren R. C. Strehlom und
Val. I. Peter sind heute zur Grün
dung der Sängerfest'Gesellschaft nach
Kansas Clty gereist.
' Herr Pastor A. H. Braun aus
Norfolk, Neb., hat gestern seine Ja
milie nach Murdock, Neb., gebracht,
wo er bereits feit einigen Monaten
im Amte war. Auf feiner Durch
reise ließ er feinen zweiten Sohn,
Martin Braun in Omaha, der als
Lehrling bei der Täglichen Omaha
Tribune eingetreten ist. -

Der bekannte Bankier Oonrad
Schneider, der früher in Snyder,
Neb., wohnte, sich zedoch vor Iah
rcsfrist in Anahcini, Cal., nicderge.
la en hat, wem gegenwärtig m
Omaha aus Besuch.

Eröffnung des Manawa Park.
Dieser wohlbekannte VergnügungS.

platz ist bedeutend verbessert und
verschönert worden und wurde am
Gräberfchmückungstage deut Publi.
kum eröffnet. Der Zudrang nach
dem Park war einfach großartig und
bot des Vergnügens und der Un
tcrhoitung in Hülle und Fülle. In
folge des fchönen Sonimcrwcttcrs
waren Taufende von Besuchern am
Sonntag nach dem Park geströmt.
Manawa Park dürfte 'auch in diesem
Sommer das Mekka der Erholungs.
bedürftigen und der Vergnügungs
lustigen werden.

Neue Präsidentin der Frauenklubs.
New York, 1. Jum. Auf der

hiesigen Konvention der allgemeinen
Föderation der Frauenklubs des
Landes wurde nach einer sehr leb.
haften Kanipagne Frau

'

Josiah
Evans CowleL von Los Angeles
zur Präsidentin der Vereinigung er
wählt.,.

Kein Franenstimmrecht in Lonsiana.
Baton Rouge. La., 1. Juni.

Taö Hauskomitce der Legislatur be
richtete achern den Beschluss, die
Wähler des Staates über Frauen,
stimmrecht abstimmen, zu lassen, un.
Ciinj'tig ein, .; ,
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mty und gestickte Leinen. Leinen oder
Batist, mit Westenstickcrel. Tafft oder

tupste Seide mit Chiffon. Mill der
Band zum Auiplliz. Auch in Eingham
und anixrcn Wasserftopfen nimmt sich da
irleib sehr gut aui, ebenso in Serge, Kafh
mir, Poplin und Ehallie. Da! Wtufter ist
in 4 Größen zu haben für Mädchen von
lZ, 8, 10 und 12 Jahren und braucht man

,i!r 8jährige 2 Ynd Stoff von 44 Zoll
Brette,

Sestellungkanweisun,. "
Diese Muster werden a irgend

eine Adresse gege Einsendung vei
Preise geschickt. Man gebe Nummer
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Coupon nebst 10 Cent für jedel
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Torado für Jäger. .(r" 7
Ein Dorado für Jäger in Spanien

ist die Albufera, ein großer See siid
lich von Valencia, der mit dem Mit
telmeer durch einen engen, verschließ
baren Kanal in Verbindung ftcht
An schönen Winiertagen wiro er
von Hunderten von Jägern von ganz
Spanien aufgesucht, da hier die zahl
losen, auö dem Norden herübergetom
menen Wasservögel stets eine reiche

Beute versprechen. Auf ganz slach

gebauten Booten, die teils mit Stan
gen vorwärts gestoßen werden, teil!
aber auch ein Segel feken können,
erreicht man El Palmur, Saler und
El Parello, kleine Flscherorte, die die

Mittelpunkte der, lustigen Jägerei
sind. Es sollen etwa 123 verschie

dene Vogelarten an und auf dem See
leben, doch dürfte daS Wasserhuhn
am zahlreichsten vertreten sein. Lange
dürfte eS aber nicht mehr dauern,
bis diese alten Jagdgebiete in kulti
viertes Land umgewandelt sind.

Zurückgegeben. ii
Ein Jude handelte mit Brillen und

kam mit solchen auch zu einem Advo
taten. Dieser wollte an dem Juden
seinen Witz üben. Er sekte daher
eine Brille auf die Nase, die ihm der

Jude zum Kauf darbot, octrachtete
ihn eine Zeitlang und sagte dann:
Ihre Brille, lieber Mann, taugt

nichts: denn wenn ich durch dieselbe
schaue, so sehe ich nichts als einen

Spitzbuben."
Der Jude, n schlauer Kopf, rief:

O, mein Herr, das kann nicht sein;
haben S' die Güte, lassen S' mich

such einmal durch die Brille sehn
Der Advokat gab ihm ohne Beden

hn die Brille. Der Händler setzte

ie auf, betrachtete den Advokaten und
agte dann: .Gott der Gerechte.

Herr Advokat, Se haben recht, Se
haben recht.

.,m m m -

BeiParveniiö. Komme
ienrat (seine Sammlung zeigend):
Und diese alte ägyptische Vase hab

ich vor 'em Jahr für 1200 Markt
erstanden .

Kenner: Da haben Sie aber
wirklich einen billigen Kauf gemacht,
Herr Kommerzienrat".

Die Frau Kommerzienrat: .Nu.
(or so t alte Sach' .. "

nahm , sich eben Glicht die Zeit.
!aßt es mit dem Frauenstimm

recht nicht ebenso gehen am 5. Ju.
ni, und stimmt dagegen. Macht ein
Kreuz - in das Viereck vor dem
Worte 9!''. ; Stimmt auf alle
Fälle.

Jnr Ucbrigen sollten wir alle hel
fen, nur Kandidaten für die ver
schiedenen Aemter ' Aufzustellen,, de
ren liberalen Ansichten allgemein be-

kannt sind.
Die Präsidenten Primärwahlen

waren ja anfangs Mai und wer
den die politischen Parteien jetzt ihre
Konventionen abhalten, um die Kan
daten zu nominieren. Dann im
November kommt die Wahl und der
Staatsverband wird zur Herbstmahl
weitere Rundschreiben erlassen und
die Namcnlisten liefern.

Vor allen Dingen, jetzt, am 5.

Juni, gegen das Frauenstimmrecht
stimmen!

Mit echtem Bürgergruß,
, Herman Miller, Präs.

R. Lorenz, Sekretär.

Ein weiteres Tankesschreibe.
. Frau L. Grothe, die Schatzmeiste

rm oes tarnen Bamrs, eruieu
in den letzten Tagen folgendes Dan.
kesschreiben von der k. u. k Ge
fandtschaft in Washington.
Frau L. Grote,
19 Frank Str., Councrl Bluns, Ja.
sehr geehrte gnadige Frau!

Im Wege der Delegierten des
Deutschen Roten Kreuzes in New
Nork ist dieser Botschaft der Be

trag von $ 170.00 als Spende der
deutschen Frauen m Councrl
Bluffs, Ja., zugunsten des öfter.
reich . ungarischen Roten Kreuzes
zugekommen. Laut den abschriftlich

mitfolgenden Geldsendungsbögen ha
be ich den Betrag m gleichen Tei-

len seiner Bestimmung zugeführt und
werde nicht ermangeln, Ihnen die
zu erwartenden Empfangsbestätigun
gen aus der Heimat seinerzeit zu- -
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Wenn Andere verfehlt .
' haben,

hren Augen zu helfen, besuchen Sie
Tr. Weiland, Jreuiont, . Nebr.
Schwierige Fälle eine SpeMität.
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